
Uni 
kooperiert / 

mit Hafnern 
Innsbruck - Vor vier Jahren 
entstand die Idee, eine Ko­
operation zwischen Hand­
werk und Universität zu ini­
tiieren. Der steigende Bedarf 
an fachmännisch restaurier­
ten Kachelöfen, die fehlen­
de Weiterbildung von Hand­
werksmeistern auf diesem 
Gebiet auf wissenschaftlicher 
Basis sowie die fehlende Pra­
xis im handwerklichen Ar­
beiten bei Studierenden wa­
ren dafür ausschlaggebend. 
Harald Stadler, Leiter des In­
stituts für Archäologien an 
der Uni Innsbruck, und Erich 
Moser, Landesinnungsmeis­
ter der Hafner und Keramiker 
in Tirol, machten allerdings 
gleich Nägel mit Köpfen und 
setzten auch auf die interna­
tionale Zusammenarbeit mit 
Museen, Depots und Denk­
malämtern. 

Hafner- und Keramikmeis- . 
ter sowie Stu:dierende der 
Kunstgeschichte und der 
Archäologie konnten den · 
außergewöhnlichen Uni ­
versitätskurs "Restaurieren 

. historischer Kachelöfen" 
in sechs Modulen belegen. 
Vergangenen Dienstag er­
hielten die Absolventen 
aus Österreich, Italien, der 
Schweiz und Deutschland 
ihre Zertifikate. Nachdem 
der Kachelofen im gesamten 
Alpenbogen eine jahrhup.­
dertealte Tradition darstellt, 
nicht weiter verwunderlich, 
dass die Interessenten auch 
aus den Nachbarländern ka­
men, ebenso wie zahlreiche 
Gastreferenten. Exkursionen 
führten unter anderem nach. 

Antiker Kachelofen in Osttirol. 

Brixen ins Diözesanmilseum, 
in die Deutschordenskom­
mende am Ritten oder ins 
Ötztal und das Restaurieren 
in der Praxis wurde in den 
Restaurierwerkstätten des 
MAK in Wien geübt. 

Für Ex-Wissenschaftsmi­
nister Karlheinz Töchterle 
ist der Unikurs "ein schö­
nes Beispiel der wohl selte­
nen Zusammenarbeit eines 
Handwerks mit vor allem 
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geisteswissenschaftlichen 
Fächern der Universität". Er 
freut sich, dass "die ehrwür­
dige Handwerkskunst der Ke­
ramik auf wissenschaftliche 
Disziplinen" trifft, "die sich 
deren Hinterlassenschaft für 
historische und kulturelle 
Forschung zunutze machen, 
dienen doch Funde der Töp­
ferkunst oft gleichsam als 
Leitfossilien derartiger For­
schung". (phil) 


